
LEHRVERANSTALTUNGSBESCHREIBUNG 

1. Angaben zum Programm 

1.1 Hochschuleinrichtung Babes-Bolyai Universität 

1.2 Fakultät  Mathematik und Informatik 

1.3 Department Informatik 

1.4 Fachgebiet Informatik 

1.5 Studienform Bachelor 

1.6 Studiengang / 

Qualifikation 

Informatik 

 

2. Angaben zum Studienfach 

2.1 LV-Bezeichnung Europäische Wirtschaft 

2.2 Lehrverantwortlicher – Vorlesung Prof. univ. dr. Rudolf Gräf 

2.3 Lehrverantwortlicher – Seminar Prof. univ. dr. Rudolf Gräf 

2.4 Studienjahr 3 2.5 

Semester 

6 2.6. 

Prüfungsform 

Koll

oqu

ium 

2.7 Art der LV Wahlfach 

 

3. Geschätzter Workload in Stunden 

3.1 SWS 3 von denen: 3.2 

Vorlesung 

2 3.3 Seminar/Übung 1 

3.4 Gesamte Stundenanzahl im 

Lehrplan 

36 von denen: 3.5 

Vorlesung 

24 3.6 Seminar/Übung 12 

Verteilung der Studienzeit: Std. 

Studium nach Handbücher, Kursbuch, Bibliographie und Mitschriften 10 

Zusätzliche Vorbereitung in der Bibliothek, auf elektronischen Fachplattformen und durch 

Feldforschung 
10 

Vorbereitung von Seminaren/Übungen, Präsentationen, Referate, Portfolios und Essays 10 

Tutorien 5 

Prüfungen 4 

Andere Tätigkeiten: ..................  

3.7 Gesamtstundenanzahl Selbststudium 
39 

 

3.8 Gesamtstundenanzahl / Semester 
75 

 

3.9 Leistungspunkte 
3 

 

 

4. Voraussetzungen (falls zutreffend) 

4.1 curricular   

4.2 kompetenzbezogen   

5. Bedingungen (falls zutreffend) 



6. Spezifische erworbene Kompetenzen 

Beru

flich

e 

Kom

pete

nzen 

 Studien und Beratung für Firmen oder öffentliche Einrichtungen im Bereich der 
europäischen Wirtschaft. 

 Unterstützung im Bereich der internationalen Geschäftsführung 

 Erlernen spezifischer Werkzeuge internationales Handelns. 

Tran

sver

sale 

Kom

pete

nzen 

 Aneignen verschiedener Fähigkeiten aus dem Bereich der europäischen Wirtschaft. 

 Selbständige Arbeit 

 Kreativität. 

 

7. Ziele (entsprechend der erworbenen Kompetenzen) 

 

8. Inhalt 
8.1 Vorlesung Lehr- und Lernmethode Anmerkungen 
1. Theoretische Grundlagen der 
europäischen Wirtschaft (1). 

Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 

1 Vorlesungsstunde 
wöchentlich 

2. Theoretische Grundlagen der 
europäischen Wirtschaft (2). 

Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 

 

3. Theoretische Grundlagen der 
europäischen Wirtschaft (3). 

Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 

 

4. Die europäische Union. Mechanismen 
und Institutionen (1).  

Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 

 

5. Die europäische Union. Mechanismen 
und Institutionen (2). 

Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 

 

6. Die europäische Union. Mechanismen 
und Institutionen (3). 

Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 

 

7. Wirtschaftspolitik in der EU (1). Vortrag, Erklärungen,  

5.1 zur Durchführung der 

Vorlesung 

  

5.2  zur Durchführung des 

Seminars / der Übung 

  

  

7.1 Allgemeine Ziele der 

Lehrveranstaltung 
 Aneignen der grundlegenden Begriffen aus dem Bereich europäische 

Wirtschaft. 
7.2 Spezifische  Ziele der 

Lehrveranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 Die europäische Wirtschaft 

 Historische Gliederung der europäischer Wirtschaft 

 Mikro- und Makroökonomische Grundlagen europäischer Wirtschaft. 

  



Beispiele, Fallstudien 
8. Wirtschaftspolitik in der EU (2). Vortrag, Erklärungen, 

Beispiele, Fallstudien 
 

9. Wirtschaftspolitik in der EU (3). Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 

 

10.  EU Erweiterung I.  Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 

 

11. .  EU Erweiterung II. Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 

 

12. .  EU Erweiterung III.  Vortrag, Erklärungen, 
Beispiele, Fallstudien 
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Übung   

1. Globalisierung vs. Regionalisierung Beispiele, Fallstudien  
2. Die EU und nationale Einrichtungen 

(1) 
Beispiele, Fallstudien  

3. Die EU und nationale Einrichtungen 
(2) 

Beispiele, Fallstudien  

4. Die EU Abkommen (1) Beispiele, Fallstudien  
5. Die EU Abkommen (1) Beispiele, Fallstudien  
6. Die EU Wirtschaftspolitik Beispiele, Fallstudien  
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9. Verbindung der Inhalte mit den Erwartungen der Wissensgemeinschaft, der Berufsverbände 
und der für den Fachbereich repräsentativen Arbeitgeber 

 Der Kurs folgt die IEEE und ACM Curricula Empfehlungen für das Informatikstudium 
 Der Kurs existiert in der Mehrzahl der rumänischen und ausländischen Universitäten 

 
 

10. Prüfungsform 
Veranstaltungsart 10.1 

Evaluationskriterien 
10.2 Evaluationsmethoden 10.3 Anteil an der 

Gesamtnote 
10.4 Vorlesung  Kenntnisse der im Kurs 

behandelten Themen. Die 
Lösung der Aufgaben 

Prüfung 10% 
20% 
25% 

10.5 Seminar / Übung Die Fähigkeit praktische 
Probleme direkt am 
Computer zu lösen. 
Ausserdem muss jeder 
Student jede zwei Wochen 
seine Übungen abgeben. 

3 Projekte 
Leistungen während des 
Seminars 

45% 

10.6 Minimale Leistungsstandards 
  Note 5 auf einer Skala von 1 bis 10. 

 
 

 

Ausgefüllt am:   Vorlesungsverantwortlicher  Seminarverantwortlicher  

12.12.2013      

     

 

Genehmigt im Department am:    Departmentdirektor  

20.12.2013       Prof. Dr. Bazil Parv 

         


